
            Lotte 
Eckener 
 Tochter, Fotografin 
 und Verlegerin

BEGLEITPROGRAMM

 

ERÖFFNUNG

Sonntag, 27.03.2022, 11.30 Uhr

WORKSHOP für Kinder ab 8 Jahren 

Wie früher fotografieren 

Montags, 10 – 13 Uhr 

04. April und 11. April 2022 

mit Voranmeldung

KURATORENFÜHRUNGEN

Sonntag, 24.04., 11.30 Uhr

Sonntag, 08.05., 11.30 Uhr

Sonntag, 19.06., 11.30 Uhr

Weitere Führungen werden in der  

Tagespresse angekündigt und unter 

www.museumsberg.de

Gruppenführungen nach Vereinbarung

DAUER DER AUSSTELLUNG

27. März bis 26. Juni 2022

ÖFFNUNGSZEITEN

Di – So 10 – 17 Uhr

Museumsberg Flensburg

Museumsberg 1

24937 Flensburg

Tel.: 0461/85 2956

www.museumsberg.de



Lotte 
Eckener 
 Tochter, Fotografin 
 und Verlegerin

Lotte Eckener (1906 – 1995) stand immer im Schatten 
ihres Vaters Dr. Hugo Eckener, dem aus Flensburg 
stammenden Wegbegleiter und Nachfolger des 
Luftschiffpioniers Ferdinand Graf Zeppelin. Dabei 
hat sie als Fotografin, Autorin und Verlegerin eige-
ne Spuren hinterlassen und das kulturelle Leben ih-
rer Zeit mitgeprägt. Ihre Fotografien von UFA-Stars 
und Berühmtheiten aus dem Berliner Nachleben der 
1920er Jahre sind dabei ebenso interessant wie ih-
re Rolle als Mitbegründerin von „Simon und Koch“, 
des ersten deutschen Verlags der Nachkriegszeit, 
der ausschließlich von Frauen geführt wurde. Zu ih-
rem großen Freundes- und Bekanntenkreis zählten 
Persönlichkeiten wie Otto Dix, Hermann Hesse oder 
Carl Zuckmayer. Höchste Zeit also, diese vergessene 
„Enkeltochter Flensburgs“ wieder zu entdecken.

Die Ausstellung entstand in Kooperation mit dem Hesse 

Museum Gaienhofen und der Literarischen Gesellschaft 

Forum Allmende in Konstanz.


